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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 
Abteilung für Hämatologie und Hämostaseologie mit der Kennzahl: 12732/14, voraussichtlich ab                     
1. September 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. August 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Nachweisliche wissenschaftliche und klinische Erfahrung auf dem 
Gebiet der Hämatologie/Hämostaseologie, Erfahrung in der Arbeit in einem wissenschaftlichen Labor 
mit entsprechend belegter Expertise. Erfahrung in der Durchführung klinischer Studien. Daraus 
resultierend ist, dass die Bewerberin / der Bewerber sofort in den klinischen und wissenschaftlich-
experimentellen Betrieb der Klinischen Abteilung für Hämatologie und Hämostaseologie eingebunden 
werden kann. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12732/14 
 



 
 
 

1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 
 

 
  Personal-Mitteilungsblatt 4 

An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin II / Klinische 
Abteilung für Pulmologie mit der Kennzahl: 9291-2/14, voraussichtlich ab 1. September 2014 eine 
Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 30 Wochenstunden mit einer Fachärztin / einem 
Facharzt zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.014,84 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. August 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Innere Medizin, Qualifikation in Forschung und 
Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen 
gewährleistet sein. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9291-2/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde / 
Klinische Abteilung für Neonatologie, Pädiatrische Intensivmedizin und Neuropädiatrie mit der 
Kennzahl: 12244/14, voraussichtlich ab 3. September 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach 
„Kinder- und Jugendheilkunde“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Kinder- und Jugendheilkunde an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 24. Dezember 2014. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in neonataler Intensivmedizin. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12244/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Medizinische Aus- und Weiterbildung / 
Methodik und Entwicklung mit der Kennzahl: 12830/14, voraussichtlich ab 15. September 2014 eine 
Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem 
Assistenten (postgraduate) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 1. Mai 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes (Diplom) Studium der Medizin, Psychologie, Pädagogik 
oder einer anderen einschlägigen Richtung, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen in der Lehre und im Prüfungswesen, fundierte 
Kenntnisse quantitativer empirischer Methoden; Ausgeprägtes Interesse an theoretischer und 
methodischen Forschungen im Bereich der Hochschuldidaktik; Sehr gute EDV-Kenntnisse 
(Tabellenkalkulation, Statistiksoftware); Team- und versierte Kommunikationsfähigkeit, 
Organisationstalent, Sorgfalt; Sehr gute Englischkenntnisse. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12830/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Klinischen Institut für Pathologie mit der            
Kennzahl: 12690/14, voraussichtlich ab 1. September 2014 eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Pathologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Pathologie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse am Fach Pathologie, praktische Erfahrung bzw. bereits 
erworbene Grundkenntnisse in Pathologie, insbesondere Gastroenterologische Pathologie, Interesse 
bzw. Beibringung von wissenschaftlichen Arbeiten, Mitarbeit bei Projekten. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12690/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und 
Immunologie / Institut für Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin mit der                            
Kennzahl: 11833/14, ab sofort eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden 
mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.741,65 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 30. Juni 2019. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Immunologie, Qualifikation in 
Forschung und Lehre. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Bewerberinnen / Bewerber müssen über fundierte Kenntnisse der 
okulären Immunologie sowie der entsprechenden in vitro und in vivo Tiermodelle (Maus, 
Meerschweinchen, Kaninchen) verfügen. Zusätzlich sind Erfahrungen im Bereich der 
Impfstoffentwicklung und Durchführung von Luminex assays, TissueFaxs und Flow Cytometry 
erwünscht. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 11833/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 12241/14, voraussichtlich ab 1. September 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Assistentin / einem Assistenten (postdoc) zu besetzen.  
Bei Bewährung kann nach spätestens 2 Jahren eine Qualifizierungsvereinbarung gemäß § 27 Kollektiv-
vertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten angeboten werden. Die Erfüllung der 
Qualifizierungsvereinbarung ist mit einer unbefristeten wissenschaftlichen Laufbahnstelle und dem 
Titel einer assoziierten Professorin / eines assoziierten Professors verbunden. 
Ein Rechtsanspruch auf das Anbieten einer Qualifizierungsvereinbarung bzw. auf die Verlängerung der 
befristeten Position besteht nicht.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre an.  
Das Arbeitsverhältnis endet nach Ablauf von 5 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Studium der Physik oder Biomedical Engineering mit 
facheinschlägigem Doktorat, Qualifikation in Forschung und Lehre.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in Hochpräzisionsradiotherapie mittels Photonen; 
Allgemeine Fachkenntnisse in Medizinischer Strahlenphysik, Strahlenschutz, Erfahrung in 
Qualitätssicherung und Bestrahlungsplanung inkl. IMRT & SRT; Gängige EDV-Programme, 
Publikationserfahrung, Englisch in Wort und Schrift. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12241/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Strahlentherapie mit der 
Kennzahl: 12917/14, ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochen-
stunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Strahlentherapie-
Radioonkologie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Strahlentherapie-Radioonkologie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 18. September 2014. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 12917/14 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf


 
 
 

2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 
 

 
  Personal-Mitteilungsblatt 8 

2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Biomedizinische Forschung / Abteilung 
für Dezentrale Biomedizinische Einrichtungen mit der Kennzahl: 12667/14 eine Ersatzkraftstelle einer 
/ eines halbbeschäftigten Tierpflegerin / Tierpflegers (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungs-            
gruppe IIa) ehestmöglich (befristet bis 23. März 2015) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 816,35 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Allgemeine tierpflegerische Tätigkeiten, Protokollführung bei Zuchten.  
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Tierpfleger/innenausbildung mit Lehrabschlussprüfung.  
Gewünschte Qualifikationen: Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, einschlägige Praxis, Erfahrung 
in Labortierkunde.  
Kennzahl: 12667/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist im Facility Management mit der Kennzahl: 12833/14 eine  
Stelle einer teilbeschäftigten (30 Wochenstunden) Bürokraft (gemäß Kollektivvertrag – 
Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.398,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Koordinationsstelle CAFM, Terminplanung, -koordination und –überwachung, 
Berichtswesen, Protokollführung, allgemeine Bürotätigkeiten. 
Berufserfordernisse: Matura (Kaufmännische Ausbildung, HAK) oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Einschlägige Berufserfahrung, SAP/R3-Kenntnisse wünschenswert, MS-
Office-Kenntnisse, Kommunikations- und Teamfähigkeit, ausgeprägtes Organisationstalent und loyale 
Arbeitsweise. Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung, Freude an der Arbeit in einem technischen 
Umfeld, Englischkenntnisse erwünscht. Persönlich zeichnen Sie sich durch Ihren selbständigen, 
strukturierten, lösungsorientierten und durchsetzungsstarken Arbeitsstil, sowie durch Ihre 
ausgeprägten, konzeptionellen und kommunikativen Fähigkeiten aus. Darüber hinaus besitzen Sie eine 
hohe Flexibilität bei wechselnden Anforderungen und lenken Entscheidungsprozesse im Team 
kooperativ und zielorientiert. 
Unser Angebot an Sie: Langfristige Ausrichtung mit persönlichen Gestaltungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Fachliche Herausforderung mit abwechslungsreicher und 
anspruchsvoller Tätigkeit im Team. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl:12833/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist im Facility Management mit der Kennzahl: 12834/14 eine  
Stelle einer vollbeschäftigten Bürokraft mit Buchhaltungskenntnissen (gemäß Kollektivvertrag – 
Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.864,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Mithilfe in der Buchhaltung (Eingangsrechnungen). Bestellwesen – Eingabe der 
Aufträge im SAP, Erstellung von diversen Auswertungen, Reports und Analysen, Korrespondenzen 
(intern und extern), Mahnwesen, Allgemeine Bürotätigkeiten. 
Berufserfordernisse: Matura (Kaufmännische Ausbildung, HAK) oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Einschlägige Berufserfahrung, Gute SAP/R3-Kenntnisse, MS-Office-
Kenntnisse (insbesondere Excel), Lösungsorientierter Arbeitsstil, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit. Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung, Englischkenntnisse erwünscht. Persönlich 
zeichnen Sie sich durch Ihren selbständigen, strukturierten, lösungsorientierten und 
durchsetzungsstarken Arbeitsstil, sowie durch Ihre ausgeprägten, konzeptionellen und 
kommunikativen Fähigkeiten aus. Darüber hinaus besitzen Sie eine hohe Flexibilität bei wechselnden 
Anforderungen und lenken Entscheidungsprozesse im Team kooperativ und zielorientiert. 
Unser Angebot an Sie: Langfristige Ausrichtung mit persönlichen Gestaltungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Fachliche Herausforderung mit abwechslungsreicher und 
anspruchsvoller Tätigkeit im Team. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 12834/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und 
Immunologie / Institut für Spezifische Prophylaxe und Tropenmedizin mit der Kennzahl: 10797/14 
eine Ersatzkraftstelle einer / eines vollbeschäftigten Chemisch-technischen Assistentin / Chemisch-
technischen Assistenten (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit         
1. September 2014 (befristet bis 30. August 2019) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.864,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Molekular-/Immunologische Methoden: PCR, q-PCR, ELISA, Western Blot, IIFT, IHA, 
Färbung von Parasiten; Mikroskopie, Labororganisation, EDV-Erfassung von Testergebnissen. Diese 
Stelle wird mit einer 20 Wochenstunden Projektstelle zusammengelegt, woraus sich eine wöchentliche 
Arbeitszeit von 40 Wochenstunden ergibt.  
Berufserfordernisse: Facheinschlägige Matura (z.B.: Rosensteingasse).  
Gewünschte Qualifikationen: Genauigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, sehr gute EDV Grundkenntnisse, 
Englischkenntnisse.  
Kennzahl: 10797/14 
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An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Physiologie und Pharmakologie / Institut 
für Physiologie mit der Kennzahl: 11234/14 eine Ersatzkraftstelle einer / eines vollbeschäftigten 
Laborantin / Laboranten (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) voraussichtlich mit           
1. August 2014 (befristet bis 31. Juli 2016) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.632,70 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Laborantin / Laborant. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung.  
Gewünschte Qualifikationen: Berufliche Erfahrung in biochemisch/molekularbiologischen oder 
analytischen Labors. 
Kennzahl: 11234/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist im Büro der Universitätsleitung mit der Kennzahl: 11697/14 
eine Ersatzkraftstelle einer / eines halbbeschäftigten Telefonistin / Telefonisten (gemäß Kollektiv-
vertrag – Verwendungsgruppe I) voraussichtlich mit 11. September 2014 (befristet bis                                  
30. September 2016) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 758,55 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Telefonischer Kontakt mit den Anruferinnen / Anrufern an der Medizinischen 
Universität Wien (keine outbound Telefonate), Auskunft und Beratung der Studierenden über 
Studienangebote, Prüfungen, Fristen usw., Auskunft für Mitarbeiterinnen / Mitarbeitern über interne 
Abläufe, Weiterleiten von Anrufen im Haus 
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung.  
Gewünschte Qualifikationen: Freundliche Telefonstimme und Freude an der telefonischen 
Kommunikation, gutes Sprachgefühl, schnelle Auffassung und sehr gute Ausdrucksfähigkeit. 
Erfahrung im akademischen Umfeld, Erfahrung im Customer Service und Vertrautheit mit dem 
Computer sind von Vorteil. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 11697/14 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 29. Juli 2014, 15:00 Uhr 
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